
 
 

 

 
 
 
 

 
 
 

Horae Bambergenses 2016 
 

14. bis 18. März 
 
 
 
 
 
 

 



 
Programm 

10:00-12:00 Uhr 14:00-16:00 Uhr 

Mo., 14.3. 

 
10:00 Uhr 

Begrüßung, Grußworte,  
Praktisches  

 
I. Als die Mütter Latein sprachen: 

Die lateinische Spätantike 
 

Lektüre I 
 

16:00 Uhr 
Stadtführung 
Janina Dillig  

Di., 15.3 

 
II. Tradition und Bruch: 

Die Karolingerzeit und ihre Folgen 
 

Peter Orth 
 

Lektüre II 

Mi., 16.3. 

III. Gelehrtensprache und 
Küchenlatein: Das Hoch- 

und Spätmittelalter 

 

Lektüre III 

Do., 17.3. 

IV. Rückkehr zur Antike: 
Die lateinische Sprache 

und die Humanisten 
 

Führung in der Staatsbibliothek 
Schauräume, Handschriften, 

Digitalisierungsstelle & Restaurierungs-
werkstatt 

ab 14:00 Uhr, Staatsbibliothek  

Fr., 18.3. Lektüre IV  

Veranstalter: Prof. Dr. Michele C. Ferrari (FAU Erlangen-Nürnberg), Prof. Dr. Markus Schauer (Uni-
versität Bamberg), Prof. Dr. Ingrid Bennewitz (Universität Bamberg), Prof. Dr. Andrea Schindler 

(Universität Bamberg). Die Horae Bambergenses erfolgen in Kooperation mit dem ZEMAS und der 
Staatsbibliothek Bamberg. 
 

Die Horae Bambergenses in Facebook: www.facebook.com/Horae.Bambergenses 

 



Der Unterricht findet statt in Raum 02.22 (An der Universität 5 (U5)) 

 

 
 



 

 

Schon Mitglied? 

 

 

 

Zentrum 

für Mittelalterstudien 

 
Interdisziplinäres Zentrum 

für Europäische 

Mittelalter- und Renaissancestudien 

Das ZEMAS existiert seit 1998 als Zusam-
menschluss von mehr als 60 Wissenschaft-

lerinnen und Wissenschaftler aus knapp 40 

mediävistischen Fachgebieten an der Otto-

Friedrich-Universität Bamberg. 2002 wurde 

es vom Bayerischen Staatsministerium für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst als 

zentrale wissenschaftliche Einrichtung der 

Universität Bamberg anerkannt. Das ZE-

MAS dient der fächerübergreifenden Koordi-

nation und Organisation der mittelalterbe-

zogenen Aktivitäten in Forschung, Lehre 
und Weiterbildung. 

www.uni-bamberg.de/zemas/ 

Das IZEMIR ist ein von der Friedrich-Alex-
ander-Universität Erlangen-Nürnberg aner-

kannter Zusammenschluss der Erlanger 

Mediävisten. Sein Ziel ist es, die in Erlangen 

traditionell zu den universitären Schwer-

punkten zählenden Mittelalter- und Renais-
sancestudien fächerübergreifend zu koordi-

nieren und zu fördern. Eine Mitgliedschaft 

ist kostenlos und unverbindlich. Sie erhal-

ten als Mitglied aktuelle Informationen zur 

Erlanger Mediävistik, zu Tagungen und Vor-

trägen sowie zu Sonderveranstaltungen. 

www.mittelalter.phil.fau.de 

www.facebook.com/IZEMIR 
 

 

 

 

FAU Erlangen-Nürnberg 

Lehrstuhl für Lateinische Philologie 
des Mittelalters und der Neuzeit 

(Mittellatein und Neulatein) 

Kochstr. 4/3, D-91054 Erlangen 

Tel.: (0049 9131) 85 22 414/415 
Fax: (0049 9131) 85 23 427 

E-Mail: MLAT-Lehrstuhl@fau.de 
E-Mail Sekretariat: Elke.Charpin@fau.de 

Homepage: 
www.mittellatein.phil.fau.de 
 
StudOn: 
www.studon.fau.de/cat33087.html 
 
Facebook: 
www.facebook.com/Mittellatein 


